
 

                              Schweinfurt, 06.01.2021 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Kolleginnen und 
Kollegen und liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die politischen Entscheidungsträger haben die Schulschließungen (gültig seit 16.12.2020) im Rahmen 

eines verschärften allgemeinen Lockdowns vorerst bis mindestens 29.01.2021 verlängert  (gem. § 19 

Abs. 4 BaySchO). -siehe hierzu auch Anlage KM-Schreiben vom 07.01.2021 

 

Diesbezüglich muss ich leider erneut kurzfristig um Beachtung folgender Punkte bitten: 

1. Verlängerter Lockdown bis mindestens Sonntag, 31.01.2021 – Schulen 
bleiben weiterhin geschlossen! 

• weiterer Onlineunterricht für mindestens drei Wochen vom 11.01 – 31.01.2021 

• Grundlage hierfür ist der reguläre Stundenplan – gültig sind die regulären Zeiten! 

• Klassenleiter erstellen mit Hilfe der Klassenlehrkräfte jeweils im Wochenrhythmus 
einen Wochenplan!  

• Wochenplan wird immer am Sonntag ab 18.00 Uhr für die kommende Woche vom 
Klassenleiter über den Schulmanager an die jeweilige Klasse weitergegeben (siehe 
Musterbeispiel „Organisation: Distanzunterricht“ als Anlage - hier finden sich 
weitere Verhaltens- und Ablaufhinweise!). 

• Förderunterrichte finden ebenfalls online statt! 

• Wahlunterrichte finden in diesem Zeitraum NICHT statt! 

• mündliche Leistungsbewertung ist möglich und vorgesehen! 

• schriftliche Leistungsnachweise sind bis zur Rückkehr zum Präsenzunterricht 
ausgesetzt!  

• Tägliche Anwesenheitskontrolle: 

An jedem Unterrichtstag wird die Lehrkraft der 1. Stunde (5. Jahrgangsstufe), der 2. 

Stunde (6. Jahrgangsstufe), der 3. Stunde (7. Jahrgangsstufe), der 4. Stunde (8. 

Jahrgangsstufe), der 5. Stunde (9. Jahrgangsstufe) und der 6. Stunde (10. Jahrgangsstufe) 

über das Videokonferenz-Modul die verpflichtende Anwesenheit Ihres Kindes abfragen. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind rechtzeitig zum jeweiligen Stundenbeginn 

angemeldet ist! 

ACHTUNG: Der Onlineunterricht orientiert sich grundsätzlich am regulären Stundenplan – also auch 

am Nachmittag. Dies ist unter anderem vor allem auch für die Ganztagesklassen 5ag und 6ag relevant! 

Religionsunterricht findet weiterhin im bisherigen Klassenrahmen statt.  

 

 

 



2. Notbetreuung bei Notwendigkeit für SchülerInnen der Jahrgangsstufen 
5 und 6 ab Dienstag, 12.01.2021 – Meldung bis Montag, 11.01.2021 (10 
Uhr!) an das Sekretariat unter Angabe einer Notfallnummer (siehe auch 
Anlage „Notbetreuung“) 

 
• Notbetreuung ist KEIN Unterricht sondern nur beaufsichtigtes Lernen!  

• Teilnahme nur unter strikter Einhaltung der gültigen Hygieneregeln!  

• die Möglichkeiten den Onlineunterricht in der Schule zu absolvieren sind leider sehr 

begrenzt – nur bedingtes WLAN-Netz und nur bedingt vorhandene IPads 

• KEIN Automatenverkauf und KEINE Nutzung des Pausenhofs 

ACHTUNG: Eine Notbetreuung, die parallel zum regulären Onlineunterricht stattfindet, ist extrem 

ungünstig und nur sehr schwer realisierbar! Die Qualität dieses Angebots sinkt mit steigender 

Teilnehmerzahl!  

3. Nutzung von MEBIS auf Bitte des Ministeriums nur eingeschränkt und 

mit vorgegebenem Zeitfenster (WSR täglich erst ab 08.45 Uhr möglich!) 

 

4. Ersatzlose Streichung der Winterferien (Faschingsferien) – siehe auch 

folgender Auszug aus dem KMS vom 07.01.2021 

 

 

Unterricht statt Faschingsferien  

Über die o. g. Punkte hinaus wurde im Bayerischen Ministerrat entschieden, anstelle der 

Faschingsferien (geplant für 15.-19.Februar 2021) eine zusätzliche Unterrichtswoche 

stattfinden zu lassen. Die Argumente für und wider diese Maßnahme wurden intensiv 

abgewogen; am Ende überwog die Auffassung, dass um der Bildungschancen unserer 

Schülerinnen und Schüler willen eine zusätzliche Unterrichtswoche – im Idealfall im 

Präsenzunterricht – die vorangegangenen Beeinträchtigungen zumindest ein Stück weit 

kompensieren kann. Ich bitte Sie, diesen Abwägungsprozess gegenüber Lehrkräften, 

Schülern und Eltern transparent zu machen und dabei auf die pädagogischen Chancen, 

die in der aktuellen Ausnahmesituation mit dieser Entscheidung verbunden sind, 

hinzuweisen. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Liebe Schulfamilie, 

 

trotz der „harten“ verlängerten Einschränkungen mit allen damit verbundenen Problemen 

und auch unter Berücksichtigung der erneuten Kurzfristigkeit möchte ich Ihnen ein gutes und 

vor allem gesundes Jahr 2021 wünschen. Bitte tragen Sie Sorge dafür, dass Ihr Kind den 

staatlich angeordneten Onlineunterricht mit den für die WSR möglichen und erarbeiteten 

Angeboten ernst nimmt und pflichtbewusst begleitet. Bitte unterstützen Sie uns Lehrkräfte 

nach Kräften – mit den technischen Voraussetzungen der Schule sowie den Vorgaben durch 

Politik und Ministerien müssen auch wir uns immer wieder sehr kurzfristig umstellen! Mit 

Flexibilität, Toleranz, Fairness und Nachsicht – und vor allem weiterhin als (im positiven 

Sinne) außerordentliche Schulfamilie – werden wir auch die nächsten Wochen sinnvoll 

„überstehen“. Als Schulleiter möchte ich auch um Verständnis für die staatlichen 

Entscheidungsträger bitten, auch wenn dies individuell betrachtet sicherlich in einigen 

Punkten schwerfällt und auf den ersten Blick (und vielleicht auch auf alle weiteren Blicke!) 

etwas unverständlich erscheint.  

 

   "Jedes Ding hat drei Seiten. Eine positive, eine negative und eine komische.“ 
(Karl Valentin) 

 

 

Die positive Seite wird sich hoffentlich dann in der „nahen“ Zukunft zeigen!  

 

Mit freundlichen und zuversichtlichen Grüßen 

 

Georg Harbauer 

Realschuldirektor WSR 


